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Schlagworte
Die Agrarier haben ihren neuen Mann Graf Bülow

mag ſich vorſehen Jnſt eben zur rechten Zeit um den Hoch
ſchutzzöllnern den ſchon in allmählichem Sinken begriffenen
Muth wieder aufzurichten und ſie mit neuer Zuverſicht auf die
Ausdauer der Regiernug im Kampfe um höhere Getreidezölle
zu erfüllen iſt der preußiſche Laudwirthſchaftsminiſter
auf den Plan getreten und hat geſtern im Abgeordnetenhauſe
für die agrariſchen Forderungen eine Lanze gebrochen wie ſie
gleich fampfluſtig und hitzig bisher noch von keinem Miniſter
geſchwungen worden iſt Der Generalpoſtmeiſter von ehedem
hat ſich ſchneller zu einem Agrarierminiſter umgewandelt als
die Worte die er im vorigen Jahre bald nach ſeinem
Portefenillewechſel bei der Eröffnung der Deutſchen Land
wirthſchafts Ausſtellung in Halle ſprach erwarten ließen
Während er hier an die verſammelten Landwirthe die Mahnung
zur Mäßigung und zur Selbſthilfe richtete ihnen in väterlicher
Weiſe zu Gemüthe führte daß nicht alle Hilſe vom Staate
ſommen könne zumal andere Erwerbszweige auch ein Recht auf
Exiſtenz hätten proklamirte er geſtern mit großem Nachdruck
die abſolute Nothwendigkent einer umfaugreichen Staals
hilfe für die Landwirthſchaft und er zeigte ſich dabei ſo ſehr
ale enragirter Landsmanns Miniſter daß die Agrarier ihre
helle Freude daran haben und das erſte parlamentariſche Debut
Herrn v Podbielski s als preußiſcher Miniſter für Land
wirthſchaft nach allen Regeln der Kunſt beweihräuchern werden

Sieht man allerdings genguer zu und prüft man die Reden
des einſtigen Staatsſekretärs des Reichspoſtamts ſo wird man
auch hier vergeblich nach poſitiven Beweiſen für eine wirklich
allgemielne Noth der Landwirthſchaft ſuchen Was Herr
v Podbielski in ſeinem Eifer den von der linken Seite her
bedräugten Agrariern zu Hilfe zu kommen zur Begründung
und Vertheidigung des Zolltarifentwurfs anführte waren
Behauptungen die wohl hinſichtlich eines aber des weitaus
kleinſten Theiles des landwirthſchaftlichen Beſitzes zutreffen
mögen mit denen man es aber noch lange nicht recht
ferligen kann daß der geſammten Bevölkerung die Lebenshaltung
in ganz außerordentlicher Weiſe vertheuert die Erwerbégelegen
heit verſchlechtert und dem deutſchen Handel wie der deutſchen
Zuduſtrie der Wettbewerb auf dem Weltmarkte erſchwert werden
ſoll Der Miniſter erklärte mit Emphaſe der Linken nicht auf
das Gebiet der Schlagworte folgen zu wollen und doch waren
es nichts als Schlagworte mit denen er um ſich warf
Schlagworte von dem neuerdings viel und mit Vorliebe angewandten
Ausdruck Heimathspolitik an bis zu der abgeſchmackten Be
hauptung daß der Freiſinn das platte Land haſſe weil er auf
daſſelbe ſeinen politiſchen Einfluß nicht ausüben könne
Derartige Redensarten ſollte man wohl von einem
agrariſchen Agitator nicht aber von einem Miniſter erwarken
zumal ſie den Thatſachen direkt ins Geſicht ſchlagen Oder iſt
dem Herrn Landwirthſchaftsminiſter die ſtarke liberale Bauern
bewegüng in Pommern und in Oldenburg iſt ihm der dem
Freiſinn günſtige Ausfall der letzten Reichstags Erſatzwahlen
in Kreiſen mit vorwiegend ländlicher Bevölkerung unbekannt
Herr v Podbielski glaubte die freiſinnigen Theorien ſchmälern
zu ſollen und enlwickelte dabei ſelbſt Theorien von ſolcher Ab
ſtraktion daß man ſich füglich wundern muß wie er ſich in
ſeinen Reden derart verirren und verwirren konnte Handel
und Wandel denen er nachdem er den Generalsrock aus
gezogen als Mitinhaber der Firma Tippelskirch K Co oblag
die er zu fördern ſuchte ſo lange er die Angelegenheiten der
Dentſchen Reichspoſt zu verwalten hatte ſie ſind ihm jetzt da
er Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten ge
worden iſt gar nichts mehr und er iſt in ſeinem neuen Amte
bereits ſo fehr aufgegangen daß er es ſich nicht verſagen
konnte die ländliche gegen die ſtädtiſche Bevölkerung aus
zuſpielen die letztere der Prinzipien und Treuloſigkeit zu be
ſchüldigen und ihr vorzuwerfen daß ſie nicht in der Lage ſei
die ländlichen Verhältniſſe vorurtheilslos und von richtigen
Geſichtspunkten aus zu betrachten

g Db ſich Herr v Podbielskt der Attacke die er mit ſeinen
Reden gegen die Freunde der Handelsverträge gegen die
Liberalen und endlich gegen die Städtebewohner ausführte
ſonderlich lange mit Geungthunng erinnern wird mag dahin
geſtellt bleiben Uns will dünken als habe ihn ſein Huſaren
ſchueid in eine Situgtion gebracht die nicht gerade dazu an
gethan iſt die Schwierigkeiten der augeublicklichen Lage zu
Armindern die jedenfalls aber die Zahl der Freunde der
Regierungspolitik nicht erhöhen wird Haben auch die Agrarier
alle Veranlaſſung ſich ſeiner zu freuen ſo hat er ſie auf
der anderen Seite doch ſiutzig gemacht durch ſelnen
wiederholten Hinweis darauf daß er einen erhöhten Getreide
zoll unr zu r Zeit für eine Nothwendigkeit halte nud daß er
die Zölle nicht als noli mwe tangere als Rührmich
wehtan anzuſehen wünſche Dieſe Erklärnng auf die im
v der Debatte ſchon der Ceutrumsredner mit Befremden
Ainwies und die auf der rechten Seite des Hauſes lebhafte
Unruhe erregte wird ſicherlich noch Veranlaſſung zu weiteren
Zlerpellatjonen werden und es dürfte ſich dabei aller Vorgns
ſt nach heransſtellen was ſchon längſt behanplet worden iſt
wich daß die Regierung ſelbſt ebenſowenig weiß
was ſie will wie ſie in der Lage iſt zu ſagen was noch

den mag Es wäre in hohem Grade intereſſant zu
r wie ſich Herr von Podbielski denn überhaupt vorüber

der hohe Gelreldezölle m Nahmen von Handelsverträgen
ch och nur Zweck haben wenn ſie guf eine Dauer von
n bis zwölf Jahren feſtgelegt werden denkt Glaubt er

ſten t ſt doß ch änch nur einer der Nachbar
r d auf derartige Experimente einlaſſen würde daß es

di en ohne neue ſchwere innere Kämpfe möglich wäre
S aufzuheben oder herabzuſetzen und wie will er den

punkt zu dieſer Herabſetzung ermitieln wie begrijnden wiee

nochweiſen daß dieſelbe Landwirthſchaft die nach ihm vor
einigen Jahren noch vor dem Ruin ſtand nun mit einem male
die Möglichkeit beſitzt ohne hohe Zölle exiſticen zu können
Meint der Land wirthſchaſtsminiſier dieſen Nachweis führen zu
können ſo bekundet er damit indirekt daß es ihm mit ſeinein
Hinweis auf die augendlickliche Nothwendigkeit erhöhter Zölle
nicht ernſt iſt daß dieſe Nothwendigkeirt nicht exiſtärt
und damit dürfte er denn allerdings das Richtige treffen
So ſchnell ändern ſich die Prodnktionsverhältniſſe denn doch
nicht daß nach wenigen Jahren ſchon hinſällig ſein könnte
was jetzt als Vorausſetzung bezeichnet und behauptet wird
wäre das der Fall dann hätte die Staatsregierung in der That
etwas Veſſeres zu thun gehabt als eine zollpolitiſche Aktion ein
zuleiten die ſeit Jahr und Tag die Bevölkerung in Aufregung
erhält Handel und Wandel beengt und die Gefahr herauf

wen droht daß Deutſchland wirthſchaftlich iſolirt
vird

Das ſollte Herr v Podbielski einmal überlegen und be
denken vielleicht kommt er dann von ſelbſt zu der Einſicht
daß man wohl ein guter Huſgrengeneral ein gewiegter Kauf
mann und praktiſcher Reichspoſtmeiſter trotzdem aber ein
ſchlechter Nationglökonom ſein kann Und der preußiſche Land
wüirthſchaftsminiſter iſt ein ſchlechter Volkswirthſchaftler das
haben ſeine geſtrigen Auslaſſungen gezeigt Seh

Deutſches Reich
Hof und Perfongalnachrichten

Der Kaiſer wünſcht daß in Berlin diesmal von einer
Jllumination an ſeinem Geburtstage Abſtand ge
nommen wird Er hat nämlich der Poſt zufolge in Anbetracht
der herrſchenden Arbeitsloſigkeit den Wunſch aus
geſprochen daß die aus Anlaß ſeines Geburtstage geplante
Jllumination der öffentlichen Gebände 2c möglichſt eingeſchränkt
werde daß die hierfür beſtimmten Gelder vielmehr nach
Möglichkeit zu wohlthätigen Zwecken verwendet werden
möchten Dieſer Wunſch des Monarchen ſei den verſchiedenen
Stadtverwaltungen und Behörden mitgetheilt worden und
haben natürlich zahlreiche Verwaltungen beſchloſſen in dieſem
Jahre von einer Jllumination am Geburtstage des Kaiſers ab
zuſehen und einen entſprechenden Vetrag der Armen
verwaltung ec zu überweiſen

Zur AmerikaReiſe des Prinzen Heinrich von Preußen
wird aus New York berichtet Von dem Arrangementskomitee
in Waſhington wurde geſtern eine Erweiterung des Reiſe
W in Geſtalt einer Eilfahrt durch den Weſten be

prochen um den ſtändig ſich mehrenden Einladungen zu ent
ſprechen Die Studenten der Harvard Univerſität
rüſten ſich zu einem großartigen Empfange ſeit der Beſuch
Boſtons ſicher ſcheint Die Zeitungen beſprechen enthuſiaſtiſch
die Kaiſergaben an die Harvard Univerſität World ſagt das
Geſchenk ſei das eines hochherzigen Gebers großartig und weit
über den Rahmen des Alltäglichen hinausgehend Der Um
ſchwung der Gefühle wird wohl am beſten dadurch gekenn
zeichnet daß Sun konſtatirt daß die Amerikaner ſogar viel
fach bezweifeln ob es richtig ſei Karl Schurz in das
Empfangskomitee für den preußiſchen Prinzen zu wählen Die
Londoner Central News berichten das Staatsdepartement ſei
benachrichtigt worden daß Prinz Heinrich bis zum 11 März
in Amerika bleiben werde

Des Kaiſers Kauzler,
der ſich zwar viele Mühe geben mag auch ein Reichs kanzler
zu ſein kann und das iſt in Reichstagskreiſen ein offenes
Geheimniß mancherlei nicht durchſetzen was er für er
forderlich hält nach oben und unten ſtößt er auf harte Wider
ſtände Daher iſt es einestheils verſtändlich warum er ſich in
den Parlamenten mit einem Schwall ſchöner ölglatter Worte
zu behelfen ſucht und beſtimmte Erklärungen abzugeben ver
meidet wie auch insbeſondere daß er neulich im Landtage die
Miniſterverantwortlichkeit für verſchiedene Vorgänge und Maß
nahmen der Regierung aus letzter Zeit kaum im Fluge be
rührend ſich hinter der Krone zu verſchanzen ſuchte Andern
theils iſt es auch nicht verwunderlich wenn jüngſt das Gerücht
von Rücktrittsabſichten Bülow s auftrat Den Agrariern
ſcheinen dieſe Gerüchte einiges Kopfzerbrechen zu bereiten denn
die Dtſche Tagesztg hält es für angebracht dem Reichs
kanzler in ihrer geſtrigen Abendausgabe einen längeren Artikel
zu widmen um auszuführen Graf Bülow ſcheine es bei einem
großen Theile der Liberalen insbeſondere denen die man mit
Recht als börſenliberal zu bezeichnen pflegt, gründlich verdorben
zu haben Dann nimmt ſich das agrariſche Organ des Kanzlers
in freundlicher wenn auch nicht warmer Weiſe an indem es
betont Bülow ſei es bisher gelungen die verfaſſungsmäßige
Stellung des Reichskanzlers und Miniſterpräſidenten beſſer zu
wahren als es jemals dem Grafen Caprivi und dem Fürſten
Hohenlohe geglückt ſei ferner vor einer Unterſchätzung der
Schwierigkeiten warnt mit denen unter den obwaltenden Verhält
niſſen jeder auch der befähigtſte Kanzler und Miniſterpröſident
zu rechnen hat und dem Grafen räth ſeine ab w artende
Stellung weiter innezuhalten wobei es hervorhebt
er werde gut daran tönn Des alles iſt weniger von
Belang als die beachtenswerthen Schlußſätze des in dic
ſtehenden Artikels in denen es heißt

Jn dieſen Tagen iſt alles Ernſtes in der Preſſe und ſonſt
von Rü dtrittsged anken des Kanzlers ja von einemſchon eingereichten Äbſchiedsgeſuche geſprochen worden Daß
dieſe Redereien nichts weiter als Klatſch oder Erfindungen zu
einem beſtimmten Zwecke ſind liegt auf der Hand und bedarf
keiner beſonderen Begründung Jn der jetzigen Zeit der
Wirren und der ſich zuſpitzenden Konflikte kann niemand
ernſtlich an einen Kanzlerwechſel denken Wir wäen neu
ierig den Mann kennen zu erren der im gegenwärtigen
lugenblicke Neigung hätte die Er
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nicht nur aus dieſem Grunde zweck os ſondern auch deshalb
weil nach alter und mehrfach erprobter Erfahrung dadurch das
Gegentheil deſſen erreicht zu werden pflegt was man damit
beabſichtigt Wir haben noch keinen feſten Grund und keinen
beſonderen Anlaß dem jetzigen Reichskanzler volles nd un
bedingtes Vertrauen enkgegenzubringen Trotzdem glauben
wir uns in Uebereinſtimmung mit der überwiegenden Mehr
heit des deutſchen Volkes zu befinden wenn wir der An
ſchauung Ausdruck geben daß ein Kanzlerwechſel gerade jetzt
ſchwere Erſchütterungen hervorrufen würde Dieſe Anſchauung
dürfte auch in den Kreiſen herrſchen die bei ſolchen Ent
ſchließungen unmittelbar und am nächſten betheiligt ſind Es
ſollte deshalb die Aufgabe der ernſten und ihrer Ver
antwortung bewußten deutſchen Preſſe ſein an der Ver
breitung derartiger Gerüchte ſich nicht zu betheiligen und die
gewaltigen faſt unüberwindlichen Schwierig
keiten unnöthigerweiſe nicht zu vermehren

Aus dieſen Sätzen die einige augenfällige Widerſprüche ent
halten leuchtet eine ſo unverkenubare Angſt der Agrarier
vor einem Kanzlerwechſel heraus daß man faſt verſucht
iſt einen ſolchen herbeizuwünſchen Sie ſehen wagen ſie das
auch nicht offen einzugeſtehen im Grafen Bülow obgleich ſie
ihm nicht trauen doch zunächſt noch den beſten Bürgen für die
Erreichung irgend welcher ihnen für ihre Sonderintereſſen er
wünſcht erſcheinender Zollerhöhungen und dürften in abſehbarer
Zeit ihre bisherige Taktik der Regierung gegenüber inſofern
ändern als ſie um Bülow auf alle Fälle zum Bleiben zu be
wegen ihm doch noch ihr volles und unbedingtes Vertrauen
ſchenken werden Möglich iſt allerdings auch daß es nun auf
Herrn von Podbielski übergeht denn wer am meiſten bietet
der iſt gut Freund bei den Agrariern die ſich ihres Einfluſſes
auf die Regierung wohl bewußt ſind

Ein konſervativer Wahlproteſt
Wir haben ſchon darauf hingewieſen daß der von konſervativer

Seite gegen die Wahl des freiſinnigen Reichstagsabgeordneten
für Greifswald Grimmen Bergrath Gothein erhobene
Proteſt in ſeiner Begründung ein wunderliches Gemiſch po
litiſcher Naivetät und verſteckter Denunzigtionen darſtellt Jm
Greifsw Tagebl wird dieſes Proteſtmonſtrum jetzt von einer

politiſchen Perſönlichkeit die die Agitationsweiſe der Konſer
vativen im Wahlkampfe auf Tritt und Schritt zu verfolgen Ge
legenheit gehabt hat einer vernichtenden Kritik unterzogen Der
Verfaſſer dieſes Schriftſtückes geht auf jeden einzelnen der zu
meiſt gar nicht ernſt zu nehmenden Proteſtpunkte ein und kon
ſtatirt dabei daß der ganze lange Proteſt ſo gut wie nichts an
Thatſachen enthält Was wirklich an thatſächlichem Materlal
darin enthalten iſt iſt entweder völlig belanglos oder ſchief
und unrichtig Der eigentliche Zweck dieſes konſervativen
Machwerkes iſt ja auch gar nicht die Wahl des Herrn
Gothein umzuſtoßen ſondern anſcheinend nur der eine
Anzahl Perſönlichkeiten die ſich im Wahlkampfe auf
liberaler Seite hervorgethan haben zu denunziren
und zu diskreditiren Geradezu abſtoßend wirkt daneben die
phariſäerhafte Heuchelei mit welcher der Proteſt ſich über
angeblich auf liberaler Seite vorgekommene Uebergriffe und Be
einfluſſungen entrüſtet Gehören doch die beiden Unterzeichner
des Proteſtes jener Partei an die in dem letzten Wahlkampf
an Verdächtigungen und Beſchimpfungen der liberalen Gegner
und ihres Kandidaten und in Bezug auf die Anwendung un
würdiger verwerflicher und unlauterer Mittel das Tollſte ge
leiſtet hat was man bisher in Wahlkämpfen kennen gelernt
hatte Sehr bezeichnend für die Geſinnung der Proteſtler iſt
die Denunziation zweier liberaler Herren aus Triebſees von
denen behauptet wird daß deren Handſchrift auf den über
ſchriebenen Zetteln zu erkennen geweſen ſei Demgegenüber
drängt ſich mit Recht die Frage auf Woher haben denn die
Herren Proteſtler dieſe Wiſſenſchaft Sie ſelbſt haben die
Stimmzettel doch nicht geſehen Sie können ihre Kenntniß nur
durch Verrath durch Verletzung des Wahlgeheimniſſes
erhalten haben Erſtaunlich iſt auch der Muth mit dem
die Wortführer der konſervativen Partei in dieſem Proteſt
den liberalen Gemeindevorſteher Weichelt des Mißbrauches
ſeines Amtes zu beſchuldigen wagen nur weil er Männer
die im erſten Wahlgange bereits liberal gewählt hatten auf
gefordert hat feſt zu bleiben und ihrer Ueberzeugung getreu zu
wählen Hat dieſe Partei fragt demgegenüber der Kritiker
dieſes Proteſtes um nur einige Beiſpiele anzuführen ein Wort
der VBeſchwerde gehabt über die Benutzung der natürlichen
Autorität als Herr Landrath v Maltzahn in Elmenhorſt
durch Eingreifen in die Debatte öffentlich für den konſer
vativen Kandidaten der ſelbſt ein Landrath war agitirte
und in Kaſchow höchſt perſönlich ein Lokal für eine konſer
vative Verſammlung miethete Hat ſie etwa ein Wort der
Beſchwerde gehabt darüber daß dieſer ſelbe Herr Landrath
v Maltzahn es geſchehen ließ daß im amtlichen Theil des
Kreisblattes Propaganda für den konſervativen Kandidaten
gemacht wurde Prüft man ſo dieſes Monſtrum eines Wahl
proteſtes von Anfang bis zu Ende ſo ergiebt ſich wie ſchon
Eingangs angedeutet wurde daß das was an Thatſächlichem
darin enthalten iſt falſch oder übertrieben dargeſtellt iſt und
daß der ſonſtige Jnhalt weiter nichts als leeres Gewäſch und

gehäſſige Denunziation iſt w
Kirche und Schule

Die auffällige Erſcheinung dung n rn en puenäsüen
Kul usetat auch nicht eine einzige neue Kreisſchul
inſpektorſtelle gefordert wird hat der Herr Kültus
miniſter im Abgeordnetenhauſe mit ſehr gewundenen Dar
legungen über die Stellung der konſervativ klerikalen Majorität
des Hauſes zu der grundſätzlichen Frage der geiſtlichen S

r

Schul
inſpektion zu erklären geſucht dabei aber in Ausſicht geſtellt in

mit einer Forderung an den Landtag heranzutreten

ſchaft des Grafen von
Bülow anzutreten Die Verbreitung ſolcher Gerüchte iſt aber

Fällen wo ein zweifelloſes Bedürfniß vorliege ſpäter wiederum
Während

indeß nach den Worten des Miniſters die Konſervativen den
arundſätzlichen Widerſpruch gegen die fachmänniſche Kreis



ſchulinſpeltion aufgegeben haben ſetzt ſie Dr Studt andererſeits
nicht in die Lage dies praktiſch zu bethätigen indem er über
haupt keine neuen Stellen fordert So iſt beiden geholſen
Der Herr Kultusminiſter erklärte ferner bezüglich der beiden
jetzt nicht wieder geforderten Stellen des vorigen Etats
ſchwebten Erörterungen mit dem Evangeliſchen Oberkirchenrath
die noch nicht zum Abſchluß gelangt ſeien Es handle ſich dabei
um die Frage ob es durch die Berufung von Geiſtlichen die
zur Verwaltung der Kreisſchulinſpektion Zeit und Begabung
haben möglich wird in den beiden Bezirken die nebenamtliche
Jnſpektion aufrecht zu erhalten Für die Zwiſchenzeit ſei die
Aufſicht ſo geregilt daß das Unterrichtsintereſſe möglichſt ge
wahrt iſt Da muß man doch bemerkt die Pr Lehr Ztg
hierzu mit Recht fragen Warum fordert Dr Studt erſt
dieſe Stellen als abſolut nothwendig wenn er jetzt der
Meinung iſt daß ſich die Sache auch durch Geiſtliche er
ledigen läßt Offenbar hat er inzwiſchen vor dem konſervativen
Widerſtand ſo viel Reſpekt bekommen daß er eine erneute
Forderung nicht recht wagt

Parlamentariſches
Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

wurde der Nat Ztg zufolge am Mittwoch bei der Erörterung
der Frage einer ſtärkeren ſtaatlichen Beaufſichtigung
der Landwirthſchaftskammern von einer Seite der Fall
Endell zur Sprache gebracht Dabei hob man hervor daß es
auffällig geweſen ſei daß der Oberpräſident auf die ihm erſtattete
Anzeige über vorgekommene Unregelmäßigkeiten ſich als unzu
ſtändig erklärt habe und es knüpfte daran die weitere Frage in
welcher Form das ſtaatliche Oberauffichtsrecht wahrgenommen
werde Der Land wirthſchafts miniſter erwiderte daß
die Landwirthſchaftskammern unter der Aufſicht der Centralinſtanz
ſtänden und daß der Oberpräſident keine geeigneten Beamten
habe um eine Kaſſenreviſion vorzunehmen im übrigen ſei in
dem beregten Fall die Disciplinarunterſuchung eingeleitet
und er werde keinen Anſtand nehmen deren Reſultat mitzutheilen
wenn das gewünſcht werde Dieſe Mittheilung wird ſicherlich
gewünſcht werden und zwar nicht allein von den unmittelbaren
Gegnern der Agrarier

J Verwaltung und Rechtspflege
Zwecks möglichſter Verhütung von Eiſenbahn

kataſtrophen wie ſie jüngſt bei Offenbach a M und
zwiſchen Paderborn und Altenbeken eintraten ſind auf den
bayeriſchen Staatsbahnen ſchon ſeit längerer Zeit auf
mehreren Linien mit elektriſcher Streckenblockirung be
ſondere Maßnahmen getroffen Um nämlich zu verhindern daß
eine Blockſtrecke vorzeitig freigegeben wird ſind die Freigabe
felder mit Sperren Druckknopfſperren verſehen
welche das Niederdrücken der Freigabetaſte erſt zulaſſen wenn
der Zug das Einfahrts oder Blockſignal ſicher überfahren hat
Dieſe Sperren ſind oberhalb der Freigabetaſten angebracht und
laſſen in einem Schauloche bei geſperrter Freigabetaſte eine
rothe bei freier Taſte aber eine weiße Scheibe ſehen Die
Druckknopfſperren werden ausgelöſt bei dem Befahren von
Schienenkontakten welche in Blockſtationen etwa 550 m vom
Blockſignal abgerückt bei den Einfahrtsſignalen der Stationen
aber unmittelbar am Signal angebracht ſind Die Auslöſung
der Sperre erfolgt bei Blockſtationen durch die erſte Zugsachſe
bei Stationen durch die letzte Zugsachſe Dieſe Druckknopf
ſperren ſind auf engliſchen Bahnen ſchon längere Zeit ein
geſührt auf den bayeriſchen Staatsbahnen ſind ſie bereits auf
verſchiedenen Linien in Anwendung und ſollen auſ allen
Linien mit elektriſcher Streckenblockirung zur Einführung ge
langen Hoffentlich ſieht ſich nun auch die preußiſche Staats
bahnverwaltung veranlaßt gleichfalls dieſe Einrichtung zu
treffen

Seine zwölfte Strafe wegen Majeſtätsbeleidigung
erlitt vorgeſtern der Schneidermeiſter Ferdinand Ja cob y vor
der Strafkammer zu Schweidnitz Diesmal wurde er zu
zwei Jahren Gefängniß verurtheilt

Heer und Flotte
Das Marinekabinet plant einer dem Hann Cour

aus Berlin zugegangenen Meldung zufolge für Ende des Monats
März Beförderungen im Seeoffiziercorps von noch
nicht dageweſenem Umfange

Der aus China geſtern in Hamburg eingetroffene Poſt
dampfer Stuttgart landete ſieben Deſerteure der Pekinger
Beſatzung Die Gefangenen die Musketiere Leſſin Nickel
Werner Meſſer und Raesle ſowie die Matroſen Springer und
Hirth wurden in das Arreſthaus der Jnfanteriekaſerne in Ham
burg geſchafft

S M S Vin et Kommandant zur See Stiege iſt am
22 Jan in Willemſt ad eingetroffen und beabſichtigt heute
nach La Guayra in See zu gehen

Proteſte gegen den Zolltarif
Eine Maſſenpetition gegen die Erhöhung des

Haferzolles von 2,50 M auf 6 M pro Doppelcentner wird
von den Fuhrunternehmern in ganz Deutſchland dem
Reich Stage zugeſandt werden Jn einigen Provinzen wo
man bereits mit den Sammeln der Unterſchriften begonnen hat
hat die Petition eine Menge von Unterzeichnern gefunden

Ausland
Arbeitsloſenkrawalle in Budapeſt

Jnfolge des polizeilichen Verbotes einer für geſtern ein
berufenen Verſammlung Arbeitsloſer in Budapeſt fürchtete man
daß es zu Exceſſen kommen könnte Die Polizei traf deshalb in
allen Hauptſtraßen umfaſſende Sicherheitsvorkehrungen dieſe
alarmirten die Bevölkerung derart daß die meiſten Geſchäfte
ſofort geſchloſſen wurden Einige hundert Arbeitsloſe verſuchten
in der Stadt zu demonſtriren wurden aber daran verhindert
Jnzwiſchen veranſtaltete die Polizei auf der Andraſſyſtraße eine
förmliche Rozzia und verhaftete etwa ſechzig Arbeite r

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Ueber Scheepers Schickſal kommt eine Meldung aus V

Waſhington die Auffehen erregen muß weil ſie in vollem
Widerſpruch mit allen engliſchen Deren der Ia ge
ſteht Jm ameritaniſchen Senat beantragte bekanntlich Senator
Teller den Präſidenten Rooſevelt aufzufordern von England
die Abänderung des Urtheils gegen Scheepers zu verlangen und
zwar im Jntereſſe der Menſchlichkeit und zwecks Anerkennung
der Genfer Konvention Die Berurtheilung Scheepers müſſe
die Jntervention der amerikaniſchen oder einer anderen Re
gierung hervorrufen Der Krieg wo er auch geführt werde
müſſe mit Menſchlichkeit geführt werden Man behanptet dort
daß die Mekdung Scheepers ſei bereits hingerichtet
auf einem Jrrthum bernht Scheepers ſolle erſt am nächſten

Sonnabend hingerichtet werden Es muß ſich bald heraus
ſtellen was an dieſer Behauptung iſt

Eine Chicagoer Maſſ e mlnn beſchloß dieSammlung von 500,000 Unterſchriften um eine Einladungan den Krä ſidenten Krüger ergehen zu laſſen am eng
liſchen Krönungstage die Kereinigten Staaten von Nord
amerika zu beſuchen

Eine nene Boxerbewegung
Jn den letzten Tagen mehren ſich die Nachrichten über

räuberiſche Ueberfälle auf Fremde in den chineſiſchen Provinzen
Daß die Räuber ſich wieder an fremde Offiziere heranwagen
iſt ein übles Zeichen wie denn überhaupt die Anzeichen dafür
yorhanden ſind daß die fremdenfeindliche Bewegung wiächſt
So leſen wir in der heute hier eingetroffenen Nummer des
Oſtaſiatiſchen Lloyd

Aus Hſiſhan in der Nähe von Peking kommt die Meldung
daß ſich in der dortigen Gegend eine neue Boxerorga
niſation bemerkbar macht Die von ihr ausgerüſteten
Banden ſind im Beſitze moderner Feuerwaffen Die Regie
rungstruppen ſcheinen den Aufrühreriſchen nicht gewachſen
zu ſein Eine Beſtätigung findet dieſe Nachricht durch
die folgende i ein der Chung wai jihpao Aus
den weſtlichen Bergen bei Peking wird uns geſchrieben
daß in den Dörfern der dortigen Gegend ſich überall
Boxer zerſtreut befinden welche jetzt wieder die Waffen er
es und noch fürchterlicher ſind als früher Sie richten

ihre Feindſchaft und Rachepläne ausſchließlich gegen die Chriſten
ine wiedererrichtete ruſſiſche Miſſion haben ſie von neuem

niedergebrannt und zahlreiche Chriſten getödtet Jhre Stärke
und Wuth iſt außerordentlich Wenn nicht die Truppen
Ynanu ſchihkai s und MaYü kun s ſie vernichten werden ſie
niemals vollkommen ausgerottet werden Jn der Gegend des

leckens Menst oukou ſind nach den u des vorigen
ahres an ächt verſchiedenen Plätzen Miſſionen errichtet

worden Die Chriſten dort werden aber täglich auſſäſſiger
die Prieſter wiſſen nicht wie ſie das Volk belehren ſollen und
dieſes wiederum weiß nicht wie es mit den Prieſtern in Ein
verſtändniß kommen ſoll Die Lage iſt eine äußerſt kritiſche
und wir fürchten das Schlimmſte

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Als Verſuchsobjekt für ſeine Doktorarbeit

den eigenen Magen benutzt hat wie die Poſt berichtet
ein Ruſſe Alexander Ogarkow der an der Berliner Univerſität
auf Grund von Unterſuchungen über den Einfluß verſchiedener
Körperlagen und anderer Faktoren auf die motoriſche Funktion
des Magens promonirt und das Prädikat magna eum laude
erhalten hat Die Verſuche hat Ogarkow im Laboratorium
der Hallenſer Klinik von Prof J von Mering
du rchweg am eigenen Leibe angeſtellt Die Methode beſtand
darin daß der Doktorandus den nach einer beſtimmten Zeit
vom Magen in den Darm noch nicht beförderten Theil des
Probefrühſtücks ſelbſt mittels Magenſonde und dann durch Aus
preſſung unter nachfolgender Ausſpülung wieder hexausſchaffte
und die bei den verſchiedenen Verſuchen ausgehobenen
Portionen möglichſt präciſe miteinander verglich Als Probe
frühſtück wurde jedesmal ein friſches Brötchen von 50 Gramm
Gewicht und eine Taſſe Thee 250 Kubikcentimeter ein
enommen Nach Vorverſuchen wurde um größere Quantitäten
ür die Vergleichung zu erhalten die Normaldauer eines jeden

Verſuches auf eine Stunde feſtgeſetzt und es gelang dieſe
Dauer in allen Verſuchen feſtzuhalten Unmittelbar nach Ein
nahme des Frühſtücks gab Herr Ogarkow ſeinem Körper eine
beſtimmte Lage welche er während der einen Stunde beibehielt
Auch bot ſich ihm Gelegenheit den Einfluß des Fiebers als
er an Jnfluenza erkrankte und in einem Falle den Einfluß
allgemeiner Ermattung nach einer ſchlafloſen Nacht unter ſehr
anſtrengender geiſtiger Arbeit und ſtarkem Rauchen auf die
Magenmotilität zu beobachten Die Verſuche fanden iu
Zwiſchenräumen von einigen Tagen immer vormittags /29 Uhr
ſtatt und erreichten die Geſammtzahl von 37 Der junge Doktor
beſchreibt die Unterſuchungen eingehend und kommt auf Grund
der Ergebniſſe zu folgendem Schluß Die Motilität des Magens
iſt am ſtärkſten bei rechter Seitenlage und beim ſchnellen
Gehen beim Stehen Sitzen Liegen auf der linken Seite und
langſamen Gehen ſind die Bedingungen für die Entleerung des
Magens weniger günſtig und einander faſt gleich die Bauch
und Rückenlage endlich nehmen in Bezug auf die Magen
erghet die Mitte ein Dazu kommen noch nebenſächlichere

efunde

Dr Hugo Palander ein Schüler des Heidelberger
Germaniſten Prof Wilhelm Braune wurde zum Dozenten der
germaniſchen Philologie an der Univerſität Helſingfors ernannt

Geh Baurath Dr Wallot Profeſſor an der techniſchen
Hochſchule der geniale Erbauer des Dein gtvauſe iſt von
der Königl Akademie der ſchönen Künſte in Stockholm zum

membre actif de la classe des étrangers ernannt worden

Zu der Schlußprüfung an der Bergakademie
Freiberg in Sachſen hatten ſich 78 Kandidaten gemeldet von
denen nach den ſchriftlichen Arbeiten 12 freiwillig zurücktraten
und 3 zurückgewieſen wurden Von den noch übrigen 63 Kandi
daten beſtanden 59 das Examen

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 23 Jan Nach den Nachrichten des

hieſigen Standesamtes wurden im Vorjahre hier
512 Kinder geboren worunter 15 todtgeborene Davon waren
273 Knaben und 239 Mädchen worunter ſich 41 außereheliche
befinden Zwillinge wurden 7 mal geboren Aufgebote wurden
101 beantragt und fanden 97 Eheſchließungen ſtatt Sterbefälle
kamen 258 vor davon waren 137 männl und 121 weibliche
Perſonen Kinder unter einem Jahr ſtarben 112 Perſonen
über 70 Jahre 15 und über 80 Jahre 3

Weißenfels a 24 Jan Einer unſerer älteſten
LeFrer Herr L Kirchberg egeht im Herbſt d J ſein
Mngriaeß Jubiläum Herr K iſt ſeit 1853 in hieſiger Stadt

ätig
Nauuburg 23 Jan Fahrende Sänger, und zwar

acht bis elfjährige Schulknaben ſuchen jetzt lohnenden Verdienſt
auf der Eiſenbahn So wurde geſtern ein Brüderpaar auf der
Strecke Weißenfels Naumburg und zurück beobachtet welches in
der vierten Wagenklaſſe durch das Singen von Liedern das
reiſende Publikum zu beluſtigen ſuchte Die Knaben gaben an
u T ſein und erhielten aus Mitleid manches Nickelſtück
geſpende

T Freyburg 22 Jan Abnormität Der Landwirth H
in Ebersrodo ließ kürzlich ein etwa 2 Centner ſchweres Schwein
ſchlachten deſſen rechtem vollſtändig normal ausgebildeten

orderbein noch ein zweites nur wenig kleineres Bein ent
wachſen iſt Das Sic wurde dem zoologiſchen Inſtitut der

e

Univerſität Halle überſandt
f Kelbra 23 Jan Der Reſt der Koſten des von den

deutſchen Kriegervereinen geſtifteten Kyffhäuſerdenkmals beträgt
87,000 M Man glaubt durch Sammlungen in den Krieger
vereinen am diesjährigen Kaiſersgeburtstage werde die Schuld
gedeckt werden können Außer dieſer Schuld beſteht noch eine
andere die das Wirthshaus neben dem Denkmal betrifft

RNordhauſen 23 Jan Bau von Arbeiterwohnhäuſern Stiftung Die Staatseifenbahnverwaltung
wird im e Sommer an der Südweſtſeite er Stadt
z grofe rbeiterwohnhäufer für 36 Bahnarbeiterfamilien er

beſteht die Abſicht auf dem von der Stadt zu

erwerbenden Land grundſtück nach und nach 14häuſer zu erbauen Der kürzlich Lecllorbenter Fehhn
H J penheimer hat letztwillig beſtimmt daß von ſeine
beträchtlichen Vermögen die Anverwandten den NießbrauchLebenszeit haben ſollen daß aber nach ihrem Aiege uf
Kapital zur einen Hälfte an die hiſſise Synagogengemeinde un
zur anderen an die Stadt fallen ſoll Die en ſollen du
alljährlich an hieſige Arme vertheilt werden in

Egeln 23 Jan Jm Kampf ums Daſeinbieſiger Handwerker hat ſein Hausgrundſtück im Stich eng

und iſt nachts fortgezogen wie es heißt nach Magdeburg DerMann ſowohl wie KGür rau haben ſi redlich abgemt t doch

ſchwere Krankheitsfälle die große Koſten verurſachten haben
dieſen Ausgang herbeigeführt dem Mann war auch eine Hypo
thek gekündigt und es gelang ihm nicht dafür Erſatz zu ſchaffen
trotz allen Bemühens Da er das Grundſtück ſomit doch nicht
halten konnte ließ er es leer ſtehen

Gardelegen 23 P Das hundertſte Lebensjahrvollendete vorgeſtern die Rentiere Fräulein Wilhelmine Jähnich
hier Die Jubilarin die unter Berückſichtigung ihres hohen
Alters körperlich und auch geiſtig noch ziemlich rege iſt wurde
durch Glückwünſche und Geſchenke aus Nah und Fern geehrt
Vom Kaiſer war ſie durch eine koſtbare mit dem Bilde des
Kaiſers geſchmückte Taſſe ſowie durch ein Glückwunſchſchreiben
ausgezeichnet worden Namens der Kaiſerin überreichte der
Landrath v Alvensleben eine Photographie der hohen Frau mit
deren eigenhändiger Unterſchrift Vertreter der ſtädtiſchen Be
hörden brachten unter Ueberreichung eines prachtvollen mit der
aus Veilchen hergeſtellten Zahl 100 geſchmückten Bouquets ihre
Glückwünſche dar

b Bad Sachſa 23 Jan Durch Gift ſind in den letzten
Tagen fünf theilweiſe werthvolle Hunde hier umgekommen

in

Ein
en

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des XI Armee Corps 1 Mai 1902 Kaffel Oberpräſidium Hans
diener auf Kündigung 950 M Gehalt jährlich bet guter Führung Neben
einnahmen bis zu 200 M jjährlich 1 April 1902 Kaſſel Poltzel irektion
mehrere Schutmänner auf Lebenszeit je 1200 M Reinnneration jährlich
ſowie ſreie Dienſtkleidung na endgiltiger Anſtellung 180 M Wohnnngsgeld
zuſchuß das Eehalt ſteigt bis 1600 M Soſort Saalfeld Saale
Magiſtrat Polizeiſergeant auf dreimonatige Kündigung nach ſünfjähriger
tadelloſer Dienſtzeit auf Lebenszeit 1000 M Gehalt und 100 M Kleidergeld
jährlich das Gehalt ſteigt in ſechs Perioden von je 5 zu 5 Jahren um zwei
mal 120 M und viermal 80 M bis zum Höchſtgehalt von 1560 M jähr
lich Sofort ſpäteſtens bis 1 März 1902 Weida Großherzegthum Sachſen
Weiwar Gemeindeverwaltung Schutzmann Größe nicht unter 1,70 m felche
mit Unteroffiziersdienſtgrad erhalten den Vorzaig auf dreimonatige Kündignung
950 M Gehalt und 75 M Kleidergeld jährlich außerdem werden lleiue Mon
tirnugsſtücke und Mantel gelieſert das Gehalt ſteigt alle fünſ Jahre um je
95 M bis zum Höchſtgehalt von 1350 M jährlich Meldungen ſind bis zum
18 Februar 1902 einzureichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps 1 April 1902 Altenburg Amt Amts8vorſteher Umtsdiener und Feldſchutzbeamter auf dreimonatige Kündigung
720 M ſowie Dienſtkleidung 1 April 1902 Aſchersleben Polizei
verwaltung Stadtſchutzmann zunächſt im Nachtdienſt auf dreimonatige Kün
digung nach Vollendnug des 30 Lebensjahres wenn zwei Dienſtjahre voran
gegangen ſind auf Lebenszeit 1150 das Gehalt ſteigt bis 1750 M
1 April 1902 Delitzſch Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant für die erſten zwei
Jahre auf dreimonatige Kündigung ſodann auf Lebenszeit 800 M Anſangs
gehalt das Gehalt ſteigt alle 4 Jahre um je 60 M bis zum Höchſtbetrage von
1100 außerdem wird ein Kleidergeld von 100 M und Wohnungsgeld oder
freie Dienſtwohnung gewährt 1 April 1902 Dobritz Kreis Zerbſt Kreis
Ausſchuß zu Zerdſt Kreisſtraßenwärter auf dreimonatige Kündigung 600 M
Jahreslohn und ca 70 M Nebeneinnahmen 1 Mai 1902 Eisleben
Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 844 M
Gehalt Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu
richten 1 Mai 1902 Halle Saale Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zu
nächſt auf dreimongtige Kündigung 1180 M Gehalt Meldungen ſind an die
Kaiferl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten 1 März 1902
Löbejün Nauendorf Gerlebogker Eiſenbahn Geſellſchaft Berlin Wilhelm
ſtraße 46/47 Stationsverwalter auf Kündigung 1200 M Gehalt 1 April
1902 Jm Kaiſerl Ober Poſtdirektionsbezirt Magdeburg der Dienſtort wird
bei der Einberufung beſtimmt eine größere Anzahl Poſtſchaffner und Briefträger
zunächſt auf dreimonatige Kündigung je 900 M Gehalt und Wohnnungsgeld
zuſchuß nach Tarif das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind
an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Wagdevurg zu richten 1 April 1902
Jm Kaiſeri Ober Poſtdirektionsbezirk Magdeburg der Dienſtort wird bei
der Einbernfung beſtimmt eine größere Anzahl Landbriefträger zunächſt auf
dreimonatige Kündigung je 700 M Gehalt undWohnungsgeldzuſchuß nach Tarif
das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl

Ober Poſtdirektion in Magdeburg zurichten 1 Mai 1992 Sangerhauſen
Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger zunächſt anf dreimonatige Kündigung 841 M
Gehalt Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale
zu richten 1 Februar 1902 Seyda Bez Halle Kaiſerl Poſtagentur
Landbriefträger zunächft auf dreimonatige Kündigung 760 M Gehalt
Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saate zurichten Soſort Staßfurt Magiſtrat Feldpolizeiferg nicht über 35 Jahre
alt auf Lebenszeit 900 M Gehalt 144 M Wohnungsgeld und 50 M Kleider
geld das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſt
betrage von 1200 Helm Säbel Achſelſtücke und Gewehr werden geliefert
1 Aprii 1902 Torgau Garniſon Verwaltung Maſchiniſt Bewerber darf das
40 Lebensjahr nicht überſchritten haben und muß befähigt ſein die außer der
Bedieunng der Maſchinen an denſelben vorkommenden kleineren Jnſtand
ſetzungen aller techniſchen Anlagen im Waſſerlihurm uſw außzuführen nach
Bewährung auf ſechswöchige Kündigung 1200 W jährlich außerdem freie
Wohnimg bezw Miethsentſchädigung für Unterbeamte und Deputat beſtehend
in Feuerungs und Belenchtungsmaterlallen das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren bis zum Höchſtgehalt von 1800 M jährlich Bewerbungen ſind bis
zum 20 Februar 1902 an die Garniſon Verwaltung in Torgau zu richten
Sofort Uebigau Magiſtrat Polizeidiener auf Kündigung Anfangsgehalt
450 das Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je 50 P bis auf 600 M
und freie Wohnung ſowie 3 Morgen Landbenutzung und 100 M Nebeu
einnahmen Sofort Weißenſee Thür Kreisausſchuß Kreisausſch Sekr
Aſſeſſor auf Lebenszeit 1200 M Gehalt das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
um je 150 M bis zum Höchſtbetrage don 2100 M es wollen ſich nur ſoiche
Bewerber melden welche den geſtellten Anforderungen völlig zu genügen imſtande
ſind und womöglich bereits bei einem Kreis Ausſchuß gearbeitet haben

Leopoldshall 23 Jan Bierſchlacht Jn einem Lokalkam es zwiſchen mehreren Gäſten zu Reibereien bis ſchließlich

der Störenſried vor die Thür geſetzt wurde Dieſer holte ſich
Succurs und drang nun durch die Hofthür in die Stube
Unterdeß hatten die anderen die Flucht ergriffen wurden aber
eingeholt Auf dem Wege nach Neundorf zu entſtand ein regel
rechter Kampf zwiſchen den beiden Parteien

Eſchwege 23 Jan Ein Barbar Der Schäfer Brüßler
in Dens bei Sontra ſchlitzte während des Schlachtfeſtes ſeiner
Frau den Leib auf Er wurde verhaftet hat ſich jedoch im
Gerichtsgefängniſſe zu Nentershaufen erhängt

Jena 23 Jan Ein verſchmitzter Einbrechex
Kürzlich wurde im Freigute zu Wenigenjena ein Einbruchsdiedſia l entdeckt Jn der Geſindeſtube fand man den Koffer des
Stallſchweizers erbrochen den Koffer des Pferdeknechts geöffnet
die in den beiden Koffern aufbewahrten Baargelder von 80 und
91 Mark waren verſchwunden Die Umſtände unter denen
dieſer Diebſtahl ausgeführt worden iſt ließen ſofort die Gewiß
t aufkommen daß freinde Hände unbetheiligt ſeien In der
hat gelang es den Dieb unter den Bedienſteten ſelbſt aus

indig zu machen Es war einer der Beſtohlenen der Stall
chweizer der ſeinen Genoſſen um den Lohn ſeiner Arbeit ge
bracht und um unentdeckt zu bleiben den eigenen Koffer zum
Schein erbrochen hatte Der Mann den man bereits in Haft
genommen hat iſt verheirathet

Gotha 28 Jan Einer der ſich nicht überarbeitettat ſich unter re deine en bei der ſtädtiſchen Behörde ge

meldet er hat die Rubrik Seit wann arbeſtslos mit dem
Vermerk ausgefüllt Seit 9 a cher G an kehrte

k Eiſenberg 23 Jan Ein gefähr er Ga ehrgeſtern ſceet in z Centralherberge in der Perſon eines zu
ewanderten Schmiedegeſellen aus Sondershauſen ein Er veran Tobſucht ſo daß die Polizei ihn in Gewahrſam bringen

mußte
29 Jan Aus der Bronzezett Viel hilftf Geroviel Ein intereſſanter Fund wurde kürzlich von dem m

tertianer Frank gemacht er entdeckte auf dem RafenSteinertsberges de hr gut erhaltene Pfeillſpite aus Bronzé
Dieſe war dielleicht e eine Wien aus der Erde heraus
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t worden edenfalls ſtammt aus der jüngeren Vom Stahl Schwab Auf dem v tS 37 alſo üngeſhe aus dem Jahre 860 vor Chriſti Geburt der Stadt Wien wurde n e tet See d Wer Den engere
D

je Pfeilſpitze iſt der Landesſammlung geſchenkt worden amerikaniſchen Stahltruſts Charles Schwab dem Kaiſer vor Angnſt Wehr h See WSeaſeſerſte 1 weſgeritarveter
Unter Vergiftungserſcheinungen wurde geſtein in der Nähe von gert der Schwab in ein Geſpräch zog und ſchließlich nach Max Bitlag ein Arno Graſeweg Dem Bremſer Albertempels Ruhe ein Mädchen aufgefunden das anſcheinend an der Dauer des dortigen Aufenthalts S chwab antwortete Hirſch eine Dora Weingärkten 25
geiſtiger Störung leidet Sie hatte eine ganze Flaſche s daß er bereits heute zunächſt nach Berlin reiſe und dann na u Des Bergmanns Chriſtian Pickardt Ehefrau
manns Tropfen auf einmal getrunken die ſie gegen rampfe Amerika zurückkehre wohin ihn wichtige Geſchäfte rufen enriette geb Wedekind 48 Wein Des Kaufmanns Adolf
anſane anwendete Das Mädchen wurde ins Krankenhaus Tabakſchmuggler Das g tpolizeigericht in Lille ver Glaw frau Anna geb Mock 48 J Röſerſtr 9 Diegebracht bald aber wieder entlaſſen urtheilte dieſer Tage den a ten und den Heizer einer Wittwe Minna Frank geb Franke 67 J Neue Promenade

Dresden 22 Jan Ein t Fall von Blut Lokomotive der Nordbahn die 648 Packete Tadak von Belgien Helene R 24 J Klinik Der Arbeiter Karl Walther 57 Jvergiftung Der 34 jährige Arbeiter Unterburg in Löbtau eingeſchmuggelt hakten zu einem Monat Gefängniß und 2000 GKlinih es Jnvaliden Albert Schwenke Ehefrau Karoline
hatte in einer Wirthſchaft ſich um einen an Epilepſie leidenden Francs Geldbuße Außerdem verfügte das Gericht die Be 87 J Klinih Der Cigarrenmacher Johann Cebulla 43 J
Gaſt beſgret S und war von ihm ſehr heftig in den ſchlagnahme des Tabaks und der auf 30,000 Francs ge Kl Ulrichſtr 82
Oberſchenkel gebiſſen worden Der Zuſtand des Gebiſſenen iſt ſchätzten Lokomotive auf der der Schmuggel erfolgt war Standesamt Halle N Burgſtraße 38 28 Januar
beſorgnißerregend Schwarze Pocken in Eydtkuhnen Nachdem ſeit einiger Zeit in lizei Sergeant Guſtav Paſemann unde der in der Nähe der Grenze liegenden ruſſiſchen Ortſchaft Klbarty gen Tee geh h r und Wettinerſtr 289 Der

verſchiedene Erkrankungen an Pocken vorgekommen waren iſt iejetzt auch in einer Ey e Arbeiterſamilie der Asbru Segen Hlüolweg z nes Wende An Anzts hrettVermiſch tes der Pocken feſtgeſtellt worden Die Familie wurde in das komotivheizer Karl Uterwedde

n da ü erweDer Kaiſer und die Arbeitsloſen Am Dienstag nachmittag Krankenhaus gebracht und die Poligel traf die ſonſt erforder e e h e t Sedbanerevget
gegen 4 Uhr kehrte ſo berichten Berliner Blätter der Kaiſer lichen Vorſichtsmaßregeln ohann Hille ein S Bismarckſtr 22 Dem Tapezierer undvom Brandenburger Thor herkommend in Begleitung einiger Was durchgehende Pferde aurichten können Der Peters e Franz Geyer eine Hildegard Ludwig Wucherer

höherer Militärs zu Pferde ins königliche Schloß zurück Auf burger Birſhewija Wjedomoſti wird aus Bielgorod im ſtraße 29 Dem Schuhmacher Karl Silberberg eine Hilde
der Schloßbrücke bemerkte er einen Trupp Männer dem man Gonvernement Kursk gemeldet Als Truppen am Waſſerweihe gard Viktoriaplatz Dem Glaſer Hermann Schrader eine

er Kleidung und Haltun on von weitem anſehen konnte feſte dem 19 d mit Muſik von der Parade heimkehrten Elſa Körnerſtr

an d g c g ſch wurden die Wdaß er aus Arbeitsloſen beſtand Den Gruß des Trupps er wurden ie Pferde eines Wagens durch einen unerwartet ab Geſtorben Des Privatmanns Gottlob Wilhelm Ehefrau
Oaiſor ſoin Rker d nige gegebenen Gewehrſchuß wie ſolche nach der Waſſerweihe Henriette geb Angermann 70 J Böckſtr Der Königlwidernd hielt nun der Kaiſer ſein Pferd an und ſchaute eunge üblich ſind erſchreckt und ſtürmten in die Truppenabtheilung Daurath a D Anton Mathy di J Heinrichſtr Des

Zeit zu den Leuten hinüber um dann einen Polizei Wachtmeiſter hinein günfzehn Mann wurden mehr oder weniger ſchwer Bauarbeiters Wilh Wenderoth Ehefrau Margarethe geborene
heranzuwinken dem bald ein Polizei Leutnant folgte Der verletzt
Kaiſer ſprach mit den beiden Beamten und drehte nach ihrer
Entlaſſung feinen Fuchs vollends herum um den Trupp noch
mals zu muſtern Dann ritt er freundlich grüßend zum Schloß
nachdem er mit den ihn begleitenden Generalen kurze Zeit ge
ſprochen hatte Wie eine Korreſpondenz hierzu mitzutheilen
weiß gedenkt der Kaiſer ſelbſt die Jnitiative zu ergreifen damit
die Arbeitsloſigkeit und die damit verbundene Noth wenigſtens
etwas eingedämmt werde jedenfalls durch Anordnung von
öffentlichen Arbeiten die erſt ſpäter zur Ausführung in Ausſicht
genommen ſind Die Bittgeſuche an den Kaiſer in denen die
Arbeitsloſigkeit und der Mangel an Verdienſt bitter hervor
gehoben werden gehen täglich in ſehr großer Zahl beim Kaiſer
ein und der Kaiſer hat bereits in vielen Fällen namhafte
Unterſtützungen gewährt

Vergeſſen Der Schriftſteller Dr phil Max Baumgart der
in früheren Jahren in faſt allen Arbeiter und Bezirksvereinen
Berlins populär wiſſenſchaftliche und auch ſozialpolitiſche Vor
träge hielt auch Wanderredner des Allgemeinen Deutſchen
Schulvereins war vor einigen Jahren aber ſchwer erkrankte
wurde geſtern nachmittag unter nur geringer Betheiligung per
ſönlicher Freunde in Marlendorf beerdigt Nicht einer der zahl
reichen Vereine in welchen er einſt gewirkt hatte ihm ein en Kranz
der Erinnerung gewidmet kein Geſang erſcholl an der Gruft
Prediger Grieſe von Heilig Kreuz hielt die Grabrede
Als alles alle war Jm Hannoverſchen Stadtwalde erſchoß

ſich geſtern der 22 Jahre alte Matroſe Georg Bremer nach
dem er in kurzer S eine Erbſchaft von 12,000 Mark durch
ebracht hatte remer hatte ſchon im vorigen Jahre einen

Märker 34 J Breiteſtr 26

Predigt Auzeigen
Am Sonntag Septuageſimä den 26 Jan predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Nach
der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt Volksſchule Frieſenſtraße Hilfspred Riedel
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Ober
pfarrer Prof Schmidt Abends 6 Uhr Diak Grüneiſen Mon
tag den 27 Jan vorm 9 Uhr Feſtgottesdienſt zu
Kaiſers Geburtstag Oberprediger Wächtler St Ulrich
Sonntag vorm /49 Uhr in der Aula der Mittelſchule Charlotten
ſtraße 15 Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr
Derſelbe Nach der Predigt allgem Beichte und Abendmahls
feier Derſ Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt
im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade Diak
Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Abends 6 Uhr Diak Heintke Mittwoch abends
8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmandenzimmer der Oberpfarre
Oberpfarrer Wächtler Zu St Moritz vorm 10 Uhr Digak
Nietſchmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends
6 Uhr Snuperint Saran Hoſpitalkirche vorm 88/ Uhr
Paſtor Nietſchmann St Laurentii vorm 10 Uhr Diakonus
Wagner Nach der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 5 Uhr
Pred Buſch Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor Mein
hof Zu St Steßhanus vorm /210 Uhr Paſtor Meinhof
Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ Vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Dienstag abends 8 Uhr
bibl Beſprechung Henriettenſtr 18 Panlus Gemeinde in der
Stephanuskirche nachm 5 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Bach

cff CJ zHandel Gewerbe und Verkehr
Das Kohlens yndikat hat nunmehr auch die Ver

Kaufspreise für den Abschlussabschnitt der am I April be
ginnt festgestellt Die Preise entsprechen durchgehends genau
den vom Beirath am 30 Nov festgesetzten Richtpreisen

Dem Siederöhren Syndikat gehören jetzt alle
deutschen Werke bis auf ein wenig bedeutendes Werk an dessen
Anschluss wahrscheinlich ist Ein vollständiger Zusammenschluss
steht somit in Aussicht Ebenso umfasst das Gasröhren
8syndikat jetzt alle deutschen Gasröhrenwerke nachdem
soeben die beiden letzten bisher noch ausserhalb des Syndikats
stehenden Röhrenwerke in Halle und Raunheim ihren Beitritt
erklärt haben

Die gestrige ausserordentliche Rauptversammlung der De ut schen
Ffkekten und Wechselbank in Frankfurt a M genehmigte ein
stimmig den Antrag der die Verwaltung ermächtigt bis zu 26,900
Aktien gleich 6 Mill nicht über pari einschi der laufenden
Dividende und zuzüglich Stückzinsen anzukaufen Die Ermächtigung
wurde bis 1 Januar 1903 gegeben mit der Beſagniss für den Aufsichts
rath die Frist geeigneten Falles bis 1 Juli 1903 auszudehnen In
der Begründung hatte die Verwaltung ausgeführt es sei zwar fraglich
ob der während des vorjährigen allgemeinen Niedergangs und des
kaum zuvor dagewesenen Kursdruckes der Aktien entstandene Plan bei
den heutigen wesentlich verschobenen Verhältnissen noch durchführbar
sei er werde aber aufrechterhalten da ja auch wenn er naeh seiner
Genehmigung sich als dauernd uvnausführbar erweisen sollte keinerlei
Nachtheil daraus für die Aktionäre entstehen könne

Düsseldorfer Eisen und Drahtindustrie Die Betrieba
ergebnisse haben sich nach Mittheilung äer Verwaltung in jüngster Zeit
gebessert Sollten sie aber auch zu einem VUeberschusse führen könnte

r r a

S

Selbſtmordverſuch gemacht Auch ſein Vater hat ſich vor i i die Vertheil einer Dividende doch nicht eher geigeht werdenu einigen Jahren das Leben genommen J 27 Kindergottesdienſt g Dienstag n vis der Eeblbetreg der duren die pokannts Ausgabe von 890,030 M
r z Uhr Gemie nſchaftsſtunde Herderſtraße e Der Diner ag Schuld verschreibungen behufs Befriedigung der Lieferanten der Geselldie Zahlreiche Grubenunfälle werden aus Bochum mitgetheilt abends 8 Uhr Bibelſtunde Herderſtr de Sr red v Bröcker ehe mee er ereiligt sein wer i

Auf Zeche Konſtantin ſtürzte ein Bergmann Schwarz in den St Georgen vorm 10 Uhr Oberpred Knuth Nachm 2 Uhr Her Botriebeßübersehuss der Veoreinigungs ges eigona t rür 5
t Bremſchacht und wurde getödtet auf Zeche Pluto wurden die Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Nachm 5 Uhr Diakonus r re vier in Aer ergten Nülie ril J g So 3 S W r St einkohlenbau im Wurmrev esrd Bergleute Janſen und Raſch durch herabfallendes Geſtein Witte In der Schule am Böllbergerweg vorm 11 Uhr Janfenden Jahres ist um rund etwa 200 000 M höher als im gleichen J
r lebensgefährlich auf Zeche Dannenbaum erſchlug den Berg Kindergottesdienſt Derſ Donnerstag nachm 5 Uhr Kinder Zeitraum des Vorjahres Dabei ist jedoch zu berücksichtigen dass in

mann Kotz herabfallendes Geſtein und auf Zeche Montcenis gottesdienſt im Provinzial Blindeninſtitut Hilfsprediger Fiſcher dem entsprechenden vorjährigen Zeitabschnitt die Betriebsstörung aut
d wurde der Steiger Geismann zwiſchen zwei Kohlenwagen Abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge 1 Mauerſtraße der Grube Maria das Ergehniss ungüustig beeintlusst hatte

erdrückt Nr Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilfs Für die Aluminium Industriegesellschaft in NeuEntſetzliche Kinder Schwere Sittlichkeitsvergehen werden pred Fiſcher Jm Paul RiebeckStift vorm 10 Uhr Diakonus 75 Man voraussichtlich wit 14 Proz 1920 122
f zwei Schulknaben in Spandau zur Laſt gelegt von denen der Witte Dombkirche vorm 10 Uhr Dompred Iiec Lang Direm n Miſte o pann 2 vanngr h
z eine erſt 10 Jahre alt iſt während der andere das ſtrafmündige Vorm 113 Ühr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz Abends t c h men n
n Alter bereits erreicht hat Wahrſcheinlich ſind die beiden ſchuld 6 Uhr Derſ Magdalenenkapelle vorm 10 Uhr akademiſcher z ßd heit r F5 Gottesdienſt Konſ Rath Prof D Hering Johanneskirche Zahlungseinstellungen Ueber das Vermögen der Holzzu em ſrühzeitigen Tode des fünfjfährigen Töchterchens eines J m V u d teg Groszſirma Richard Weise in Wilsd ruft bei Dresden ist Konkursr Bahnwärlers Das Gericht hat die Obduktion der Leiche an vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Vorm II Uhr Kinder gottes Ferhbängt die Passtven betrogen gegen 1 Mill die Aktiven sind

8 geordnet Fepft r t e a Kirehweerte Laſt noch unbekannètu n x iſer aßmer Städt Siechenanſtalt vorm 8/2 Uhr Paſtor Oberhofwelle Gut getengt den Verterte dec San enbet arm lo ir Kaer en S ehn eine on Kait Ransn
c Zemb iders geahndet luth Gemeinde Gottesdienſt Lokal Evangeliſches Vereinshaus festgestellt von Sam uel Zielenziger Berlin uud Essen 23 Janhieß es nach der ſ Z mitgetheilten gelinden Aburtheil Am t gr 5 2 4 e 1 e rieDienstag nun erfolgte dieſe beſondere Ahndung vor dem Kriegs t ggrhpe Eingang Nicolaiſtraße vorm 10 Uhr Leſegottes l Nenonſefy W

g o v i tienſt dent 2 m 7 5 74 dr Karl Wrere der der i hinhat Etcage tat enant Ebsng Militärgemeinde Am Geburtstage des gaiſers Mons Ia an eeein
ß hatte Die Anklage lautete u P ſbronch der Dienſgeiglt 34 t e e r r Her geävtte ev 72 Carisfund 5825 Kaiseroda 2550 2600

rei der en Militär Oberpfarrer Konſ Ra Hermens aus Magdeburg Friedrichsball 9751 1925 Neustassfurt 17,200 ie e der re re r befohlen hatte in den in der Glauchei den Kirche abgehalten Glhekagt Sonderab 9000 9100 Ropteners Aktien 5651 610
raken a Pielen r tetng des re ns geſetzes im zug St Franziskus und Eliſobethtirche Sonntag morgens 7 Uhr Redwigsburg 550 3505 Srlzdetturtt alt A 233

t groben Unfug und Uebertretung der Straßenpolizei Reiten auf Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Hereynia 17,0001 Wilhelmshall l 990
den Trottoirs Das Gericht erkannte wegen des erſten Regtes Predigt 11 Uhr heil Meſſe achm 2 ühr Chriſtenlehre Kohlenkuxe leicht abgeschwächt Von Kaliwerthen Justus und 4
auf 3 Tage Stubenarreſt wegen der drei anderen Ver d nd cht Monta Kaifers eburtsta morgens 7 Uhr Hedwigsburg gefragt dagegen Carlsfund schwächer Erzkuxe fest nur n
gen auf r 18 M G eldſtrafe Der Verurtheilte Dochamt a 8 Uhr Hellitärgotteedienſt g Wildberg weiter abgeschwächt

e Se We eſe Strafe die Berufung beim Oberkriegsgericht Wielhediſtengen en de Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
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Raubmord Der Uhren und Goldwaarenhändler Karl Brög
in Lindau am Bee wurde geſtern in ſeinem Laden er
mordet aufgefunden Anſcheinend liegt Raubmoſrd vor da viele
Goldſachen fehlen

Ein franzöſiſcher Soldat aus dem Kriege 187071 iſt am Sonn
tag in Neuwied mit allen Ehren zu Grabe geleitet worden
Der Verſchiedene Vincenz Kuhn hatte ſeinem Vaterlande als
Soldat gedient wurde in den Schlachten bei Metz Kriegs
zefangener und blieb ſeit dieſer Zeit in Neuwied wo er das
Bürgerrecht erwarb Er war ein ſchlichter Mann der ſich
durch ſeiner Hände Arbeit den Lebensunterhalt verdiente Treue
Kameradſchaft hielt er mit den deutſchen Kriegern weshalb er
auch Aufnahme in dem dortigen Veteranenverein fand der ihn
unter den Klängen des Liedes Jch hatt einen Kameraden zu
Grabe geleitete

Ein Günſtling des Königs Ludwig II geſtorben Jn Mün
ch en ſtarb wie ſchon kurz mitgetheilt am Dienstag der könig
liche Oberbereiter Karl Heſſelſchwerdt Seine Perſönlichkeit die
an ſich ſonſt nichts beſonders Bemerkenswerthes geboten hätte
war dadurch intereſſant daß er obgleich damals nur Bereiter
alſo ein Hofbedienſteter der unteren Kategorien doch einer der
Günſtlinge des Königs Ludwig II in deſſen letzten Lebensjahren
war Durch ſeine Hände gingen die wichtigſten Angelegen
Friten da er zu jenen wenigen vom König mit ſeinem Vertrauen

eſchenkten gehörte die nach deſſen Willen als Mittelsperſonen
zwiſchen den Regierungsvertretern c und dem Träger der
Krone aufzutreten hatten als dieſer ſich in ſeinem tiefbedauer
lichen Wahn immer mehr von der anker abgeſchloſſen hatte
Heſſelſchwerdt wurde nach der Kataſtrophe vom 13 Jnni 1886
r der Regentſchaft auch ferner im königlichen Dienſt be

und aben ihr Gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntag
ſchule Dienstag abends 8/ Uhr Bibelſtunde Prediger Prante
Zutritt frei für jedermann

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt
Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Montag Kaiſers
geburtstag morgens 7 Uhr Hochamt

Zu St Bartholomüäi Halle Giebichenſtein Sonntag vorm
10 Uhr Superint Bethge Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Hilfspred de Amts
woche Superint Bethge Mittwoch abends 8 Uhr Bibel
Beſprechſtunde Peſtalozziſtr 4 Paſt Meltzer

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag vorm 10 Uhr
Paſtor Kunitz Nachm /22 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

Amtswoche Paſtor Kunitz vHalle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Pfarrer Jung Nachm
r ſche RdergotteLdlenſt Derſelbe Amtswoche Diakonus

r Jenrichpare zu Faubern Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
aſtor Ragotzky
Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtraße 21

Sonntag vorm 9 i Uhr Gottesdienſt Pred Drews Nachm
Uhr Predigt Derſ Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Zutritt frei
Diemitz vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 23 Januar

Geboren Dem Militäranwärter Joſef Hanke eine Elfriede

er große An ventar

Aus Verkauf
uttenſtr 6 Dem Muſiker Joſef Schmiedel Zwillinge SHe e T Marie Külnid Wenn Rentier Ferdinand Kuof

n 2

wird fortgeſetzt

ne

Zur Lehebung nervpöſer Störnngen
und den daraus reſultirenden Leiden jeder Art wird auf
eine in 33 Auflage gedruckte Abhandlung aufmerkſam ge
macht die koſtenlos von

F Ramdohr Halle a Hedwi gſtr
erhältlich iſt Es wird darin von Kranken aller Geſell
ſchaftsklaſſen conſtatirt wie auf ſehr einfachem faſt koſten
loſem und abſolut unſchädlichem Wege durch änßere
Einwirkung auf das Vervenſyſtem in oft verzweifelten und
allen Proceduren trotzenden Fällen überraſchende Erfolge
erreicht werden können Das Verfahren iſt vieljähriger
Erfahrung entwachſen kein Geheimmittel und ſelbſt von
der mediziniſchen Preſſe befürwortet

l Geſchäft feiner Genfer undOtto Kumer eigene8hütt eunhren,Poſtſtraße 10 m v ne z e erubren

Halle a Leipziger Strasse 94

Ml Schmeider



Möbelfabrik und Magazin Bernh Grunwalch Rathhausſtr 2
mpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spieget nud Wolsterwanven zu beellen denkbar billigſten Preiſen unter langjäbriger Garantie

Cormmplette W ohnungs Einrichtungen
Eiche ten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Answahl in meinen bequemen großen und bellen Möbelſälen der Nenzeit entſman Faehegeni Eicheg imitirten und wo reichbaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaſten ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anbeim

a Extra gZeichnungen ſowie auch eigenen Entwürſen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gralis

Bern Grad W al
r

a Tiſchlermeiſter Rathhansſtr 2
sHaus Wäsche S

Korollt Oentner 12 Da rk

Max Pleischer
Dampfkwüäscherei Geiststrasse 21

F Wiener

hut Phöniraarhut Ph
erſtklaſſ Fabrikat moderne Façon als
vollſtändiger Erſatz für Habig jedoch

2 Mark billiger empfiehlt
Otto Blankenstein
36 Ob Leibz Str 36 Pſchorr Bräu z

Waſchfran ſucht noch Wäſchen eDeſſanuerſtr 11 I rechtsZur Feier des Geburtstages v Majeſtät des Kaiſers Zur Geburtstagsfeier

werden am Sp Flaßgestäät es IaisersMontag
ſ

Oeappütalieten und Rentner
Bei Besitz von Werthpapieren drohen durch Ausloosung fortwährend Cours und Zins

verlaste Durch Speclial Ein iehtungen bin ich in der Lage den Inhabern von Werthpapieren
gegen eine Gebühr von 5 Pfg pro AIk 1000 eine absolute Garantie gegen Zinsverlust
zu gewähren

O GlolcdäscEiummäcit Bankgeschält

Halle a S Poststrasse II
Ba r

5 n J

den 27 d Mts enpfebte
chon von Mittags 12 Uhr ab

die Geſchäſtslokale der unterzeichneten Bankhäuſer geſchloſſen ſein
D I Apelt Sohn Ilermann Arnhold Co Bank Com 6es

Julius Becker Prenkel Poetseh Priedmann o
G H Fischer Priedmann Weinstock Ernst Haassengier Co

Uallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf Co
Landschaftlicho bank der Provinz Sachsen II P Lehmann
Peckolt Raake Paul Schauseil Co I Sehönlieht

Spar und Vorschuss Bank Reinhold Steckner
Woldemar Thoss

Be Ha RR

Stadtwappen von Halle
Valmen Papierfafernen Papierguirlanden

IIiuminationslämpchen Venerwerkskörper etc
Größte Answabl am Platue

Alhin Hentze 24
L A Meyer Leipzig

Möhbeltransport Inetitut

reIn Gemüäsßbeit eines Beſchluſſes des hieſigen Anwalt Vereins werden die g EXER e CKanzleien der unterzeichneten Rechtsauwälte e Comptoii 704 n Lagerhaus
MOEBELTRANSPORTE

Sonnabends von 4 Uhr ab geſchloſſen
Halle a den 23 Januar 1902

Dr Alander Bolze EDIize Meyer Vöhriäng Dr Funclke
Glimmnm A W Herzfeld Dr Jentzsceh John Dr KähneDr Hennicke Plättig Dr Purseche Riecke Spavig Spilling

Suehsland Trautmann Uerold II Welssler

Parkstr BerlinerIl part e o Str 73Credit Anstalt
Lernspr Z VFernsprS 6916G91

HEINRICH LANZ MAnnnE n oyer
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19
Dampfmaschinen Lokomobiſen Kessel

daher ausser Wettbewerb

massives Lagerhaus
mit direktem Gleisanschluss

e Wir bitten genau auf Strasse und
Mummer zu neten

e Moeyer s Möbelhoim u

Ausverkauf von Falvorlasen ete
5 zu bedentend herabgeſenten Preiſen

Lokomobilen
von 300

Pferdekräften
apier HandiungG O D S Ia s Gr Steinſtr 82

We

Veber 19000 Stück verkauft
Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands erreicht

Filiale in Serlin W Friedrichstrasse 186
e e e

Ehe Sie Ihren Blumen und Gemüſegarten
anlegen verlangen Sie gratis und franko Hauptkatalog
über Samen und Pſlanzen Obſtbäume Roſen

Infolge guter Ernten können wir
e 25 Prozent Preisermässigung

für Bl inen und Gemüſeſamen gewähren
Soceftner s

Masken Verleih Gesehäft
befindet ſich

Rölbergasse Z
Wijnand

Gegründet Amsterdam Im Jahre 1679
Liqueure Anisetie Guragao Gherry Brandy u s w

Hoflieferant I H der Koaigin der XNiederlande S M des Königs von Preussen
und anderer europäischer Höfe

Acuu en alten besseren Helicoſess u eine
m

Junge Florentiner Tauben Hambboarger KükenASteyrische Hähnehen Foniets Gapauner Puter PevI e
hühner Enten prach wolle Brüsseler FonlavrdenHaselhühner Schnechühner Birkhähne Birkhennen

Vasanen Wachteln Schnepfen
z2arte Remthier Kücken und Keuien

Frische russische Pounlarden à Stück von 1,60 an
HMochprima Holl und Engl Austernlebende u abgekochte Hummern

Bäaehöne Ananas Früchte grüne Pommeranzen
und frischen Wald meister

empfehlen

m

25 r

r n

i 34e S 57

Inh Franz Sprengel s Erben Oscar Klose

Wer Keinen Garten hat
der beziehe zur Aufzucht im Zimmer

Anleitung gratis
Sorkiment Palmen Samen Phoenix Latania 20 1 BI
Samen von Zimmer Gurken 55 P gSamen der Polyantha Roſe nach 8 Wochen blühend 65 P
Samen n Fuchſie Heliotrop Alpenveilchen Oleander

je r
Meterbobe Stranß Arrangements aus getrockneten

Polmienblältern 2r an r
Kein Keller ohne Champignonbrut Kilo 3 M

Peterseim s Blumengärtnereien Erfurt
Lieſeranten von 40 Hofhaltungen

Verſand jährlich über 3 Millionen Pflanzen u Zwiebelgewächſe
gegründet im Jahre 1815

Brunnenſtraße 65D Birle Vichhandlung Fernruf 786
VFutterschweine große und kleine

ebenſo fette Landschweiſne
ſtehen von Montag ab u folgende Tage preisw zum Verkauf

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Kaiserbilder Wappen aller Länder Kriegersprüche

24

Thee

uecben Vaters Brauerei und Sparkaſſen Gehände

Das in der Serie gezogene
Röln Mindener

Serie 2939 Nr 149417
das in der am 1 Februar 1902 ſtatt
ſindenden Ziehung Hauptgewinn

G Fkleinſter Treffer 330 Mark ge
zogen werden muß habe ich für
560 Mark zu verkauſen
Berlin W Peter Loewe 2ierpurger

Straße 7
ver Glüokspeter
c D Berlin

H R Heinicke G Chemnitz
Specialgeschàft Wilhelwplatz 7

5 Illustrirte
Prospecte und An

S schläge kostenfrei

Sehbornsteindan Röehsten

und J Schornstein der
Dampfkessel S Erde von 140 m

Einmauerungen S Höhe ausgeführt

Sparvame
verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe
Elkenbein Seifo

23 2323 Veilchen Seifenpulver

dar Bletant en
Günther Ianssner

Chemnitz Kappel
In fast allen Materialwagren Drogen
und Seifen Geschäften zu haben

Aerztheh

W empfohlen
J z raschen Bekämpfung aller catarrhal Affec

J tionen des Halses des Rebhlkopfes u
J der Lungen sowie bei Magen und
J Darmecatarrhen sind

Fay s ächte Sodener
J Mineral Pastillen

Die Wirkung ist eine ganz vorzügliche Der
J angesammetite Schleim bei Crkrankungen der S

Respiratſionsorgane wird gelöst
also verdünnt u die Kusscheidung
desselben ungemein gekördert Beix quälenden husten überraschende W

S Wirkung Bei Magen und Darm
S catarrhen ersetzen die Pastillen

durch ihren hohen Gehaſt an locker S
gebundenem Thlor den innerlichen S
Gebrauch der Salzsäure

Prois 85 Pfg per
Sochacohtel

Aeberaill erhältlich

e x re e
neuester Ernto

Melange à 4 6
Souchong à A 3 4 6

Grus Thee à 2
Messmer Thee in div Prols
Russ Karawanen Thee lagonA Krantz Nachf Peter en

e r S t e S ee u e u eSonngbend den 25 ds Mts
früh 10 Uhr verſteigere ich Halber
ſtädterſtr 3 zwangsweiſe geg Vaar
zahlung 2 Photographen Apparagte
1 Salonuhr Stühle Tiſche Verfetz
ſtücke für Photographen 1 Staffelei
Portisren Bilderrahmen u ſ G

Mäller Gerichtsvollzieher
L 2

Art
Sonnabend den 25 Nachm2 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39

meiſtbietend gegen Banrzahlung
Möbel Colonialwagren Damen
Fahrrad Spamer s Converſ
Lexikon neuneſte Anflage 8 Bd
30 Flaſchen ff Sert

J Stemmler
gerichtl vereid Taxator u Anct Comm

Mit 2 Beiblättern

brecheudZimmer Einrichinch

3 ige 100 Thaler Loos

e

m

n

c

h

e

e
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